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ZUSAMIENFASSUNG

Die im Sommer 1978 im Bereichdes Komagfjord-Fensters,Vest-

Finnmark,Nordnorwegen,durchgefUhrtenUntersuchungenhatten

zum Ziel, Brzvorkommender Elemente Cu, Zn, Pb, Ni und Co mit

Hilfe von geochemischenFeldmethodenim Gelnndezu lokalisieren.

Es wurden dabei Gebieteausgewnhlt,die schon bei regionalen

geochemischenUntersuchungendes Norges GeologiskeUntersøkelse

anomaleZonen aufwiesen.Diese Anomalienfelderwurden nun

detailliertmit Bachwasser-,Bachsediment-und Bodenproben,mit

Abståndenzwischen50 und 200 m untersucht.Anschlieszendwurden

sämtlicheProben mit atomabsorptionsspektrometischemVerfahren

analysiertum genauereUerte zu erhalten.
diDie Untersuchungenbestntigten.eilirgebnissedes NGU. Innerhalbder

regionalenAnomalienfelderkonnten lokale Anomalieneingegrenzt

werden.Die Ursachen der hohen Schwermetallkonzentrationenin

den meistenFnllen geklnrtwerden. Es wurden Vererzungennach-

gewiesen.It einigen Gebietenwerde: vererzterMordnenschutt

als Anomalienquellevermutet.Eine Ou-Anomaliewird durch eine

Gabbro-Intrusionverursacht.Eine Cu-Anomaliekonnte nicht ge-

klårt werden.

AAS-Analysenbestntigendie gute Einsatzmöglichkeitder ange-

wandtenFeldmethoden,auf colorimetrischerBasis,mitDiphenylthio-

carbazonals Reagenz.

Die Meszergebnissewurden in sechs Gruppeneingeteilt,low back-

ground bis high anomaly,und kartographischfixiert.•
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Gesteinedes Fensterssind GrUnsteineund GrUnschiefer,indie
Karbonat-und Quarzitlinseneingeschaltetsind. Alle anderen im
FensteranstehendenGesteinekonnten diesen,altersmdszig,noch
nicht eindeutigzugeordnetwerden, da radiometrischeAltersdatier-
ungen, aufgrund der Metamorphose,stark erschwertwerden.
Im SUdostenwerden die GrUnsteinevon QuarzitenUberlagertdie
wiederumvon TonschiefernUberdecktwerden. Im Nordwestenwerden
die GrUnsteinevon SchwarzschiefernUberlagert.Diemeisten Ge-
steinewerden von mafischenbis ultamafischenIntrusionen(Trond-
jemite)durchschlagen.Die Gesteineunterlagenzwei groszenDe-
formationsakten,wobei sich einer in einer Faltungwiederspiegelt
(karelischeFaltung).Ob es bei der zweitenDeformationzu einer
Faltungkam ist umstritten.

In Abbildung1 sind die lithostratigraphischenTabellenzweier
Komagfjord-Fenster-Bearbeiterabgebildet.

2. Probennahme

Innerhalbder Arbeitsgebietewurden alle flieszendenGewässer
in Abstdndenvon 150 bis 200 m beprobt.Bei erhbhtenSchwermetall-
gehalten in den Bachwässernoder Bachsedimentenwurden die Ab-
stände auf 50 bis 100 m reduziertum anomale Zonen exakter
einzugrenzen.In Gebietengeringeroder fehlenderOberflächen-
wässer wurden Bodenprobengenommen.Zusätzlichwurden in stark
anomalenBereichenGesteinsprobenentnommen.

•
3. AngewandteArbeitsmethoden

3.1 Bestimmungdes Gesamtschwermetallgehaltesin Bachwdssern(exHM)

Die Bestimmungdes Gesamtschwermetallgehaltesin Bachwdssern
wurde aul colorimetrischerBasis mit Hilfe von Dip'-_en:ilthioarbazon
(Dithizon)durchgefahrt.Als Extraktionsmitteldiente eine nisch-
ung aus 2n Essigsdureund 2n Na-acetat-L3sung(Vsrhdltnis 1:9),
die einen pH-IJertvon 5,5 aufweist.

Jie Untersuchungvon Bachwdssernals Mittel zur geochemischen
Detailprospektionist besser geeignetals Bachsedimentanalysen
und Bodenproben,da die DispersionszUgevon Erzausbissenim
Wasser meist weniger als 100m betragen.

3.2 Bestimmungdes Gesamtschwermetallgehaltesin Dachsedimenten(cxEED

Zur Bestimmungdes Schwermetallgehaltesin Bachsedimentenwurden
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Sedimentprobenaus der Bachmitte (bewegtesSediment)genommen,

um eventuelleFehler an Stellenmit Schwermineralanreicherungen

auszuschlieszen.Die Probenwurden mit SchwermetallfreienPoly-

amid-Siebengesiebt, die Kornfraktion)63<200frkzur Untersuchung

herangezogen.Mit geeichtenPlexiglaslöffelnwurden Mengen

zwischen0,1 und 0,4g der gesiebtenProbensubstanzentnommen

und analysiert.AlsExtraktionsmitteldienteN114-citrat-Lösung

(pH 8,5).DieAnalyse auf colorimetrischerBasis wurde mit in

Benzol gelösterDithizon-Stammlösung(die ihrerseitsin Chloro-

form gelöstesDiphenylthiocarbazondarstellt)vorgenommen.

Bei den Bachsedimentuntersuchungenmit Dithizon låszt sich

nur der Kalt extrahierbare,Uberwiegendadsorptive,Schwermetall-

gehalt bestimmen.Dieser betrug bei den ausgefUhrtenMessungen

maximal 12%.

3.3 Bestimmungvon Kupfer in Bachsedimenten(exCu)
Die Bestimmungdes Kupfergehaltesin Bachsedimentenverläuft

analog der Gesamtmetallbestimmung,jedochwurde Extrak-




tionsmitteleine Ammoniumeitrat-Salzsdure-Lösung(pH.2)ver-

wandt. Die Extraktionszeitwurde verdoppeltda die Ammonium-

citrat-Ebsunglangsamerreagiertals der Gesamtschwermetallpuffer.

Der besondereVorteilbei dieser Feldanalyseberuht in der

EbglichkeitbeobachteteKupferanomalienweitgehendeinzugrenzen,

um anschlieszenddurch systematischesSuchen eventuelleKupfer-

erzausbisseausfindigzu machen.

Der kaltextrahierbareAnteil bei den Cu-Analysen,aufcolorimetrischer

Basis, lag bei den Untersuchungenzwischen1,2 und 5 .

3.4 Bestimmungdes Gesamtschwermetallgehaltesund des Kupfer-

gehaltesin Bodenproben

In Gebietenmit unzureichendenOberfldchenwässernwurden in

Abstdndenvon 150 bis 200 m Bodenprobenentnommen.Diesewurde

ebenfallsgesiebtund zur Feldanalyseherangezogen.Die chemischen

Reagenzienwurden analog den Bachsedimentuntersuchungenverwandt.

In einem Anomalienfeldentfielendie Feldanalyseuder Bodenproben,der,
da sie dort nur zur VervollstdndigungiDetailprospektiondienten.

Die gesiebtenBodenproben dienten ebenfallszur Erfassungder

sekunddrenDispersionshöfe.
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3.5 Gesteinsproben

In stark anomalcnGebietenwurden Gesteinsprobengesammeltund

im Labor mittelsAAS analysiertum eventuellepriznveDispersionen

zu lokalisieren.Auszerdemwurden Erzprobenaus GangfUllungen

auf ihren Schwermetallgehaltuntersucht.

3.6 Eh und pH-Messungen

Um AussagenUber die Mbbibilitätder untersuchtenElementemachen

zu können,sowieAufschlUsseUber die Oxidationskraftder Gewässer

zu erhaltenwurden an mehrerenProbenentnahmestellenpH- und eH-

MessungendurchgefUhrt.Hierzu wurden ein Taschen-Ed-pH-Meter

der Firma Schott&Gen., Mainz, Typ CG 717 und pH-PapierfUr drei

verschiedeneMessbereichebenutzt.Wie aus Tabelle 1 zu ersehen

ist,sinddie Bachwdsserleicht sauer bis neutral.Das bedeutet,

dasz die Elemente Zn,Cound Ni in Lösung gehen bzw. in Liisungvor-

liegen.Die Ionen Ou2+ und Pb2+ erreichenden Punkt ihrer Rydro-

lyse bei pH 5,3 bzw. 6 ,daswUrde bedeutendasz in den gemessenen

GewdssernCu und stellenweiseauch Pb als Hydroxidevorliegen.

Diese experimentellermitteltenDaten sind jedochnicht vorbe-

haltlos auf natårlicheBereicheanwendbar.Der pH-Wertder Hydro-

lyse wird durch Faktorenwie die Bildungorganischerund anor-

ganischerKomplexein Richtungdes alkalischenBereichesverschoben.

Es kann deswegendavon ausgegansenwerden,daszin den untersuchten

Wassersystemeneine LUsung der fUnf Elementevorliegt.Diese Aus-

sage wurde auch durch die Feldanalysenbestdtigt.Die Bh-•essungen

zeigen dasz 2b, Cu und Zn in den Bachwässernmobilisiertwerden

können.Diese Aussage ldsSt sich aus dem Eh-pH-Diagrammin Abb. 2

ableiten.Es zeigt, dasz Zinkblendeund Bleiglanzwesentlich

leichteroxidiertwerden können als Kupferglanz,Covellinund

Argentit.Aus diesen Mineraliensind also Zink und Blei leichter

zu mobilisierenals Kupferund Silber.

3.7 AAS-Analysen

SåmtlichegesiebtenBachsedimente,Bedenprobenund pulverisierten

Gesteinsprobenwurden mit Kanigswasseraufgeschlossenund mit

einem Absorptionsspektrometerder Firma Perkin Elmer, Typ 403

får die ElementeCu, Ni, Pb, Zn und Co analysiert.
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Probenpunkt pH-Wert Eh-Wert(mV)

70 6 480
80 6 510
96 6,1 490
213 5,8 510
268 5,7 500
290 6 490
294 5,8 520
-306 5,5 510
317 5,5 490
329 6,9 470
342 6,3 520

Tab.1 Ergebnisseder pH- und Eh-Messungen
(eswurden14 weiterepH-Wert-MessungendurchgefUhrt,
derenWertezwischen5,5und 6,5lagen,sie wurdenin
der Tabellenich*aufgefiihrt,da gleichzeitigeEh-
MessungendurchdieZerstörlingeeinerPlatin-Colomel-
Elektrodenichtmehrausflihrbarwaren)
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4. Auswertung

SamtlicheAAB-Datenund Geländedatenwurden tabellarischeund, mit
Ausnahme der Gesteinsanalysenwerte,auch kartographischaufge-
nommen.Zu jedem beprobtenArbeitsgebietwurden eine Probenpunkt-
karte,dreiDithizon-Gelandeanalysen-Kartenund fUni AAS-Analysen-
Karten gezeichnet.Die ermitteltenDaten wurden nach dem Schema
Björn Balvikensin 6 Gruppeneingeteilt,soferndie Arbeitsgebiete
mit ausreichendenProbenpunktenversehenwaren. Tabelle 2 zeigt
das Einteilungsschema,nach dem verfahrenwurde.

Bezeichnung

Prozentgehaltan der

Gesamtprobenmenge Gruppe

low background 50,79 1
high background 25,40 2
treshhold 12,70 3
possibleanomaly 6,35 4
anomaly 3,17 5
high anomaly 1,59 6

Tab. 2 Einteilungsschemanach BjUrn Bölviken ,ausKVALHEIM:Prospect.
in Fennoscandia

Jeder Gruppewurde ein Symbol zugeordnet,welchesauf den Karten
graphischerscheint.Es musz daraufhingewiesenwerden, dasz diese
Einteilungnach Bölvikenauf Gebieteangewendetwurde, die nach
seinem Schema schon im anomalenBereichliegen.Das bedeutet,das
ein lokalerbackgroundund ein lokalertreshholdin regional,
anomalen Gebietenfixiertwurden.

5. Arbeitsgebiete

5.1 Kvalsundalen

5.1.1 Topographieund Geologie

Das gr6szte,ca.14 km2 umfassende,beider Detailprospektionbear-
beitete Gebietliegt zwischender OrtschaftKvalsundim Norden und
dem Berg Steinfjell(718m) im Sliden.Im Westen wird es durch den
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dasz haupts3.chlichZn in seltenerenFnlen Co und Ni fUr die

anomalenbis stark anomalenGelbndewerteverantwortlichsind.
In den Bachsedimentenwurden Konzentrationenbis zu 0,4 % er-

mittelt.Vererzungenkonntennicht nachgewiesenwerden,dafUr

jedoch bis zu zwei ZentimeterdurchmessendeLöcher im anstehenden
Gestein,die eventuellauf ausgelaugteSulphidehinweisen.Die
Gesteinsanalysenaus den stark anomalenBereichenweisen relativ
geringe Schwermetallgehalteauf, eine Bohrungin diesen Bereichen
wdre sehr aufschluszreich.Interessentsind auszerdemdie sehr
hohen Co-undNi--Jerte.Die Bachsedimeatanalysevon Punkt 142

ergab einen Gehaltvon 595 ppm Nickel und 820 ppm Kobalt,Antro-
pogene Versemutzungals Ursache dieserWerte scheidetaus pda auch
in anderenPunktenNi-KonzentrationenUber 300 ppm und Co Uber
100 ppm gemessenwurden.Die hohen Co-Wertefinden sich meist in

den Punktenhoher Ni-Werte.Blei spielt in den Schwarzschieforn
von Kvalsundaleneine untergeordneteRolle. Hier liegen die stark
anomalenBereich im SUden des Arbeitsgebietes(in Zh E-3) in dem

die Zn, Co und Ni-Wertemaximal einen erhöhtenbackgroundbilden ,
die Kupfergehaltejedochauch ihr Maximum erreichen.DiePunkte

dest
179 bis 189 liegen im Drainage-SystemfdstlichangrenzendenGrUn-

steins, der nach Untersuchungenvon Wagner&MUller(1978)back-
ground-Wertevon 250 ppm Cu besitzt.Wahrscheinlichist also,
dasz die Ursachen dieserKupferanomalieim GrUnsteinund nicht
in den Schwarzschiefvrnzu suchen ist. Der in Punkt 78 gemessene
hohe Kupfer-WertdUrfteebenfallsauf die Nachbarschaftdes GrUn-

steins zurUckzufUhrensein. Weitere anomale Cu-Gehaltefinden sich
in den Punkten 154 und 155 am Tverelv-hierfallen sie jedoch

mit den hohen Zn-,Co-und Ni-Wertenzusammen,die in Bodenproben
gemessenwurden.Da die gesiebtenBodenprobenUberwiegendden
verwittertenC-Horizontdarstellen,dUrftesicher sein dasz dort
die Anomalie innerhalbder Schwarzschieferihre Ursache findet.
Gesteinsanalysenergabendasz in den Bereichder Pb-Anomalien,
auch relativhohe Pb-Wertein den Schwarzschiefernzu finden sind.

Zusammenfassendkann gesagtwerden, dasz die Bachsedimenteder

SchwarzschiefersUdlichKvalsundhohe Schwermetallgehalteauf-
weisen,inbesondersZn, Ni, Ou und Co, Vere&ungenkonntennicht
nachgewiesenwerden.Die untersuchtenElementedUrftenzum Teil

als Sulfidevorliegen (daraufweisen die Auslaugungslöcherhin )
und zum Teil in Bindungmit organischerSubstanz.ErvMgenswert
wbre eine weitere geochemischeUntersuchungauf Uran und Vanadium,
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da diese nicht selten,zusammenmit Zn, Co, Ni, Ou und Pb in

organischenKomponentenvon Schwarzschiefernangereichertsind.

5.2 Magerfjell-AnomalienfelderCu E 6-1 und Cu E 6-2

5.2.1 Topographieund Geologie

Das ca. 6 km2 grosze Gebietliegt im Nordwestendes Magerfjell

(671m), ca. 11 km sUdwestlichder OrtschaftRepparfjordund 6 km

sUdUstlichdes 11.-Jaltvann.-DasHnenniveau liegt zischen 450

und 600 m U. EN und ist extrem vegetationsarm.Das beprobte

Arbeitsgebietist weitgehendmit Morånenschuttbedeckt.Im Nord-

teil des Gebietesliegen die Hetaarkosender Steinfjellformation

vorpin die 3fters grobe Konglomeratemit Hilcheuarzund Jaspis-

Gertilleneingeschaltetsind. Die Lagerungliegt relativSteil.

Im nordöstlichenBereichfallen die Schichtenmit ca, 70°nach SW

ein und streichenENE-WSW,im Nordwestendes Gelåndesfallen sie

etwas flacher,mitca. 45°,nachNE ein und streichen im


SUden des Arbeitsgebietesstehen Gesteineder Holmvann-Formation

an,der åltestenEinheit des Komagfjord--Fensters.Es handelt sich

dabei um grau-grUnebasischeMetavulkaniteund feinkörnigegrau-

grUne Metasedimente.Im NördweStSnist eine gabbroideIntrusion

aufgeschlossen-sieliegt hier in der Steinfjell-Formation:-intrUdiert

vor.

5.2.2 Geochemie

Im Rahmen der regionalengeochemischenUntersuchungendes

NGU (Rapport1246-1978)wurde im Bereichdes Magerfjellsein

Ou-Anomalienfeld(Cu E 6-2,geoch.Trendkarte)mit Cu-Gehalten

von 200 - 400 ppm. In seincm Zentrumwurde von G.Dreyerein

weiteresAnomalienield,mitWerten Uber 400 ppm, abgegrenzt

(Cu E 6-1). Das Gebiet ist arm an ObernAchenwasser.Die durch-

zufUhrendeDetailprospektionwar daher oft auf die Entnahmevon

Bodenprobenangewiesen(ca. 30% der Proben).Die Ergebnisse

der Gelåndeuntersuchungenbestätigtendie TrendanalysenG.Dreyers.

Mit Hilfe der geochemischenFeldmethodenkonnte die Anomalie

gut eingegrenztwerden.Kalt extrahierbareKupfer und Gesamt-

schwermetallgehalteweichennur geringfUgigvoneinanderab. Die

Schwermetallanalysein den Bachwåssernerreichtenur Werte von

maximal 5 ppb. Die AAS-Analysenbeståtigtendie Dithizon-Methode.

In dem eingegrenztenGeblet sind Cu-Gehaltevon 700 bis 1000 ppm
.- _
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nachgewiesen.Die anderenSchwermetallesind an dem Gesamt-

schwermetallgehaltnur mit maximal 25 % beteiligt.Die in der

Detailprospektiongefundene.starkeAnomaliegrenzt im Westen

an einen (namenlosen)Bergsee(449m)und liegt im Nordwetsteil
des beprobtenGebietes.Die KupferanomaliedUrfte auf einen

sekundårenDispersionshofder 500m sUdlichanstehendenGabbro-

intrusionzurUckzufUhrensein, obwohl diese im aufgeschlossenen
Bereichkeine Vererzungzeigte).Die AAS-AnalysenflirCo, Zn und
Pb weichennur in dem ,bei der Detailprospektioneingegrenzten,
Anomalienfeld,etwas vom wei-bkmigenregionalenBackgroundab.
Die AAS-AnalysenfUr Nickel erbrachtchfUr Punkt 246, im SE des

Arbeitsgebietes,einen Wert von 192 ppm im Bachsediment.Dies

dUrfte auf vererztenMorånenschuttzurUckzufUhrensein,wie

auch die zwei etwas geringercnWerte im Zentrum Ges Arbeitcje-
bietes.nit Hilfe der Pachwasseranalysenwurden im SUdenlea.

300m auszerhalbdes groszråumigenAnomalienfeldes(Cu E 6-2),
Kupfervererzungenin geringmåchtigenNE-SW streichendenGang-
fUllungenentdeckt,dieKupferkiesund Pyritmineralisationen

aufweisen.Die Gesteinsanalysewies einen Ou-Gehaltvon 0,28

nach. SekunddreDispersionhöfein Bachsedimentenoder Bodenproben
konnten in diesem Gebietnicht entdecktwerden,dadort die

Drainagenur unzureichendausgebildetist.

5.3 AnomalienfelderPb D 1 und Pb D 2 - westlichN.Saltvann

5.3.1 Topographieund Geologie• Das beprobteArbeitsgebietliegt ca. 1,5 km westlich des N.-

Saltvannund 1,5 km nördlich des S.-Saltvann.Der gröszte Teil

des Geländesist mit Morånenschuttbedeckt.Innerhalbdes Anomalien-
feldes stehen die Konglomerateder Djupelv-Formationan, Es

handelt sich hierbeium bis zu 20 cm grosze Gerålle in einer

grobkörnigenMatrix.Die konglomeratischenBestandteilewerden
Uberwiegendvon stark deformiertenGrUnstein-und GrUnschiefer-
Geröllengebildet.

5.3.2 Geochemie

Im Rahmen der regionalengeochemischenUntersuchungendes NGU

(Rapport1426-1974)wur&en in diesem Gebiet eine Bleianomalie
und in derrrnZentrum e!ne kleinere Zn-Anomalienachge,iiesen.
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5.5 AnomalienfeldCu E-8- Magerfjell

5.5.1 Topographieund Geologie

Das Arbeitsgebietliegt etwa 4 km ENE des N-Saltvannund 1,5

km SW des Steinfjells(622m).Im Nordenund SUden ist das Ge-

ldnde mit Mordnenschuttbedeckt.Die Vegetationist mit Ausnahme

des norddstlichenBereichesauszerordentlichspdrlich,im Sad-

osten fehlt sie vollstdndig.In dem beprobtenGebiet steht die

grobkarnigeMeta-Arkoseder Steinfjell-Formationan, in die

Konglomerat-Linseneingeschaltetsind.

5.5.2 Geochemie

Die regionalengeochemischenUntersuchungendes NGU wiesen fUr

das beprobteFeld 100 bis 200 ppm Cu in Bachsedimentenauf.

G.Dreyerweitete bei seiner Trendanalysedas Anomalienfeldweiter

in EB-Richtungaus, ohne dies jedochauf Analysedatenzu stUtzen.

Dieser Nordostteil,dervom NGU nicht beprobtwurde ,konnteauch

bei der Detailprospektionnicht bearbeitetwerden,dahier keine

OberflUchenwdsserzur VerfUgungstanden.Ebenso fehlt eine

weitrdumigeBodenbedeckung,so dasz hydrogeochemischeund pedo-

geochemischeUntersuchungenuneffektiv,bzw.unmUglichwaren.

Die Untersuchungenwurden deshalbauf den SUdteilbeschrlinkt,

in-dem auch die vom NGU ermitteltenWerte liegen.

Die Feldanalysenbestdtigtendie Ergebnissedes NGU. In zwei-

Meszpunktenwurden 18 bzw. 28 ppm Schwermetallgehaltenachgewiesen.

Die erhöhtenWerte decken sich mit den anomalen Gehaltenan

kalt extrahierbaremKupfer.Die bei den AAS-Analysenermittelten
111,	 erhöhtenWerte fUr Zn-, Ni- und Co decken sich mit den Punkten


anomalerKupfergehalte.Eine Kupfervererzungkonnte trotz intensiver

Geldndebegehungnicht nachgewiesenwerden.Lediglichkleinere

mit 400 NW-SE streichendenund mit 40° nach NE einfallendeQuarz-

Karbonat-Gångelkonntengefundenwerden.Die einzigeErzmineralisation

lag in Form von Hdmatitvor. Die AAS-Analysender GangfUllungen

erbrachtefUr die fUnl untersuchtenElementeGehalteunter 20 ppm .

Alle Punktenördlich 349 liegen im Bereichvon Mordnenschuttbedeck-

ungen. Die Vermutungdasz die erhöhtenSchwermetallgehalteaus

diesem quMären Materialstammtkonnte nicht bewiesenwerden.

Gesteinsprobenaus den Bereichender Metaarkosenergabenebenfalls

sehr geringe Schwermetallkonzentrationen,so dasz hier eine, in

grbszeremAusmaszvorliegende,primdreDispersioneines Erzkbrpers



-18-

ausgeschlossenwerden kann.

Blei hat seinenmaximalenWert (21 ppm) in Punkt 362 im SUden

des beprobtenGebietes,auszerhalbder anomalenZone der anderen

Elemente.DerWert liegt jedoch in einem so niedrigenKonzentrations-

levelpdaszeine in der 1 Mhe liegendeBleivererzungausgeschlossen

werden kann,

•

•
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Unternuchungczebiet : Kvalsundalen Tabelle 1-12

Proben-
numme::

ii1thi.:on-Gelc-mricana1reaten

1:cmflerCat,:n Sedimentdaten
(Arcaben in :»b) (Angaben in c)

c::Gu Cu

AAS-Ana1redaten

(AnT:flb• n in -r:m)

ili Pb rin Co 1111

2roben-
, Trtnahrne

196 2,5 5 2,5 177 46 11 85 25 354 Gewæsser

197 2,5 4 2,5 131 38 11 68 19 267 Gewæsser

198 2,5 6 2,5 93 103 20 189 23 428 Gewæsser

199 2,5 12 2,5 131 196 34 231 34 606 Gewæsser

200 2,5 14 2,5 68 228 10 216 64 586 Gewæsser

201 2,5 16 2,5 56 92 4 144 20 316 Gewæsser



Untersuchuncebirt : Magerfjell-AnomalienieldOu E 6-1, E 6-2 Tabelle II-1




Dithion-Gclnndeanalysedaten

Sedimentdaten
(An;-:s.brtin »yb) (Ancabenin :.n)

cilL c:1111 c::Cu Ou

AAS-Anslyscdaten

(Angalrnin - n)

Iii. Pb Zn Co 11:1

2roben-
nntnahmu

Proben-
nummer

202 5




---




____




20-Probe

203




<2,5 <2,5 96 62 12 28 37 325 odenprobe




204




10 5 147 19 14 15 13 308 odenprobe
205




2,5 <2,5 63 62 15 31 29 200 odenprobe




206




<2,5 <2,5 118 74 12 24 36 264 odenprobe




207 2,5




___.




--- ---

20-Probe
208




5 2,5 117 63 14 28 35 257 Bodenprobe
209 2,5 12 12 910 106 101 146 60 1333 Gewæsser

210 2,5 9 7 720 38 62 62 50 932 Gewæsser

211 2,5 14 12 900 72 74 67 60 1171 Gowæsser

212 2,5 12 12 1030 43 68 62 70 1273 Gewæsser

213 2,5 2,5 2,5 500 81 33 57 41 712 Gewæsser

214 2,5 <2,5 <2,5 124 36 15 39 27 241 Gewæsser
215 2,5 2,5 <2,5 265 72 29 62 34 463 Gewæsser
216 2,5 <2,5 <2,5 274 106 17 33 57 477 Gewæsser
217 2,5 <2,5 <2,5 136 81 15 48 32 312 Gewæsser

218 2,5 2,5 <2,5 244 111 20 65 56 496 Gewæsser

219 2,5 2,5 <2,5 162 81 18 51 35 348 Gewæsser



Unterouchuncswbiet : Mågerfjell-Anomalienfeld0u E 6-1, E 6-2 Tabelle 11-2

Probe-

nummer

fl.thi.;on-Gol=deanalysedaten

Sedimentdaten
(AnL;abonin :,):21))(Angabenin

c::InI

m)

cu

AAS-Analyoedaten

(Anc:ab,nin prm)

Iii rb Zn Co I111

2roben-
ontnahme

220




2,5 <2,5 109 59 14 32 25 239 Bodenprobe

221 2,5 --- _




_ _




H20-Probe

222 2,5 <2,5 <2,5 75 54 11 36 29 205 Gewæsser
223 2,5 <2,5 <2,5 217 31 11 40 17 316 Gewæsser

224 2,5 <2,5 <2,5 210 81 53 74 61 579 Gewæsser




225 2,5 <2,5 <2,5 88 52 14 49 41 244 Gewæsser
226




<2,5 <2,5 94 42 4 26 34 200 Bodenprobe

227 2,5






_




_ H20-Probe

228




<2,5 <2,5 78 52 5 29 37 201 Bodenprobe

229 2,5




_






1120-Probe
230 - <2,5 <2,5 75 51 9 28 56 197 Bodenprobe

231 2,5 <2,5 <2,5 116 46 11 90 49 312 Gowæsser

232 2,5 <2,5 <2,5 256 135 27 81 57 556 Gewæsser

233 2,5 <2,5 <2,5 285 95 20 38 71 509 Gewwsser

234 --- <2,5 <2,5 82 41 15 14 34 186 Bodenprobe

235




<2,5 <2,5 89 37 11 75 25 237 Bodenprobe

236 2,5 <2,5 <2,5 217 97 62 33 51 460 Gewmsser

237 2,5 2,5 <2,5 130 55 11 34 23 253 Gewæscer



Untersuchungngebiet: Nagerfjell-AnomalienfeldCu 2 6-1, 2 6-2 Tabelle 11-3

Dithi::on-Gelmndeanalynedaten

Probon- Yannerdaten Sedimentdaten
nummer (Anzabr?nin 2:0b)(Angabenin m)

e.TE: e:1111 exCu Cu

AAS-Analynedaten

(Anrrab,nin p-m)

Ni Pb n Co 1111

Proben-
entnahme

238 2,5 2,5 <2,5 411 162 _»77  83 68 755 Gewmsser

239 2,5 <2,5 <2,5 98 48 22 24 21 213 Geweesser

240 5




---




---




1120-Probe

241




2,5 <2-5 115 73 9 28 24 249 Bodenprobe

242 5 2,5 <2,5 85 72 21 35 40 253 Gewasser

243 2,5 2-5 <2,5 193 121 46 71 40 471 Gewmsser

244 5






 H20-Probe

245




42.,5 <2,5 80 61 8 28 19 196 Bodenprobe

246 2,5 2,5 <2,5 373 197 53 113 67 803 Gewmsser

247




2,5 <2,5 43 34 8 23 28 136 Bodenprobe

248 5 3 <2,5 231 102 21 41 39 434 Gewmsser

249 5 3 <2,5 210 122 24 47 44 347 Gewmsser

250 5 18 18 627 82 24 47 44 824 Gewmsser

251 <2,5 3 <2,5 91 44 13 30 28 206 Gewmsser

252 2,5 3 <2,5 266 83 23 54 42 486 Geweasser

253




10 8 113 22 14 27 18 194 Bodenprobe

254 2,5 <2,5 <2,5 39 31 8 21 15 114 Gewmsser

255




2,5 <2-5 36 14 9 16 22 97 Bodenprobe



Unter2uc:luncs:;ebiet: Nagerfjell-AnomalienfeldCu E 6-1 , E 6-2 Tabelle 11-4

Probon-
numme.::

256
257

jithi:xin-Gel:indeanalysedaten

..:asne-2dat,)n Gedimentdaten
(Arcabenin ppb) (Angabenin yt.m)

e e::Cu

        

Cu

15

38

111

44

25

AAS-Analysedaten

(Anaalrnin Tml)

	

Pb Zn

	

3 15

	

5 55

Co

10

25

1111

87
146

Proben-
entnahme

Gestein

Gestein



Untersuchuncebiet :V-Sa1tvann.-Anoma1ienfe1dPb D

iA.thi.:on-Gelnneanalysedaten

Probc- Sedimentdaten
nummeY (Annann in b) (AnL;abenin

e e.11: c::CU Cu

1 , Pb D 2

AAS-Analysedaten

(An:nbn in

lii Pb n Co 111.1

Tabelle 111-1

Proben-
(mtnahme

258 <2,5 3 <2,5 132 52 106 111 39 435 Gewæsser

259 5 3 <2,5 125 52 83 83 27 370 Gewæsser

260 2,5 2,5 <2,5 95 40 63 74 22 194 Gewæsser

261 5 5 <2,5 388 106 185 245 44 868 Gewæsser

262 5 6 <2,5 387 74 330 164 64 1018 Gewæsser

263 5 <2,5 <2,5 61 35 10 21 11 138 Gewæsser

264 5 5 <2,5 292 24 17 16 3 352 Gewæsser

264 a - ___ --- 466 48 7 21 12 557 Gestein

264 b




--- 258 52 18 24 18 370 Gestein

265 <2,5 2,5 <2,5 52 32 20 44 11 159 Gevmsser

266 2,5 <2,5 <2,5 73 16 12 50 23 174 Gewæsser

267 2,5 2,5 <2,5 49 36 12 68 19 184 Gewæsser

268 2,5 2,5 <2,5 135 74 34 89 21 353 Gewæsser

269 2,5 2,5 <2,5 101 64 48 76 33 315 Gewæsser

270 <2,5 4 <2,5 97 42 40 64 24 267 Gewæsser

271 <2,5 2,5 <2,5 55 42 44 68 22 331 Gewæsser

272 <2,5 2,5 <2,5 45 48 74 78 44 289 Gewæsser

273 2,5 <2,5 <2,5 67 37 64 38 12 228 Gewæsser



Untersuchune:sciebiet :Ig.-Saltvann.-Anomalienield Pb D 1, Pb D 2 Tabelle 111-2

.Lithi=-Gelnndeanalysedaten AAS-Analredaten

Probcn-
numme?

-.:,22,ycdrttHn
(An[;zib,,n in :pb)

c .;E:

Sedimentdaten
(Ancaben in m)

Cu




Calzab n in prm)

l'b rin Co Ifli

2roben-
"ntnahme

274 2,5 <2,5 <2,5 24 46 14 27 8 119 Gewæsser

275 2,5 <2,5 <2,5 32 46 27 48 14 167 Gewæsser

276 2,5 <2,5 <2,5 26 60 26 34 8 154 Gewresser

277 --- 2,5 <2,5 45 48 7 40 18 158 Bodenprobe

278 2,5 3 <2,5 56 85 38 94 24 297 Gewæsser

279




2,5 <2,5 138 95 38 111 40 322 Bodenprobe

280




2,5 <2,5 45 48 9 36 16 154 Bodenprobe

281 2,5 <2,5 <2,5 52 43 23 43 23 184 Bodenprobe

282




2,5 <2,5 16 27 8 16 11 78 Bodenprobe

283




2,5 <2,5 33 57 12 67 20 189 Bodenprobe

284 ___ 2,5 <2,5 24 38 3 24 17 106 Bodehprobe

285




3 <2,5 46 63 11 76 27 ccJ
Ofl7  Bodenprobe

286




3 <2,5 67 67 21 118 26 299 Bodenprobe



Untersuchungszebt : GuedlichNusseren AnomalienfeldCu F Tabelle 1V-1

Proben-
nummel,

iJithi;:on-Gel:in(leanalysedaten

-.:n.mmrdaten Sedimentdaten
(Anaben in b) (Angabenin :»m)

c::CU Cu

AAS-Analysedaten

(Angab,.nin ppm)

Ni Pb Sn Co 1111

iroben-
entnahme

287




___




15 10 7 27 4 63 Bodenprobe
288




—




29 19 10 80 8 146 Bodenprobe
289 2,5 7 3 65 17 8 39 10 139 Gewmsser
290 2,5 28 8 193 65 39 157 31 485 Gewmsser
291 2,5 14 2,5 266 61 39 160 31 557 Gewmsser
292 42,5 12 <2,5 150 47 15 134 21 367 Gewmsser
293 2,5 8 4 232 71 25 135 27 490 Gewmsser
294 2,5 22 10 330 82 24 160 33 629 Gewmsser

295 2,5 22 18 377 109 25 186 41 736 Gewmsser
296 2,5 7 4 164 41 13 76 19 313 Gewmsser
297 2,5 8 7 169 46 11 85 19 330 Gewmsser
298 2,5 8 <2,5 56 36 39 129 17 277 Gewmeser
299 2,5 7 <2,5 76 34 48 118 16 292 Gewmsser
300




.......




8 11 7 27 2 55 Bodenprobe
301





46 23 8 54 12 143 trock.Bachsedi.
302 2,5 7 2,5 110 30 16 116 20 292 Gewmsser

303 2,5 6 <2,5 164 34 32 120 14 364 Gewmsser

304 2,5 7 6 85 27 5 98 14 230 Gewmoser



Untersuchuneacebiet: SuedlichNusseren-AnomalienfeldCu F Tabelle IV-2

Dithiion-Gelmtdeanalysedaten AAS-Analysedaten

Proben-
nummer

"dasseraaten
(Ancabenin 2pb)

Sedimentdaten
(Aneabenin

cxrni exCu Cu III

(Ancab,:nin ppm)

Pb Zn Co iai

Proben-
entnahme

305 5 16 7 283 58 18 149 18 526 Gewmsser

306 5 22 7 261 36 20 101 13 431 Gewmsser

307 5 25 16 356 37 20 100. 14 527 Gewmsser

308 5 24 21 699 48 22 103 17 899 Gewmsser

309 15 35 28 567 38 14 115 19 753 Gewmsser

310 5 32 14 418 48 55 129 23 653 Gewmasser

311 --- --- _ 13500 45 10 72 13 13640 Gestein

312




_




75 28 50 38 27 218 Gestein

313





15800 42 0 25 7 874 Gestein

314





205 42 18 42 7 314 Gestein

315





460 19 12 32 8 531 Bodenprobe

316





8750 20 89 58 17 8934 Gestein

317 5 4 2,5 92 32 12 68 17 221 Gewmsser

318 5 8 4 174 47 21 88 27 357 Gewmsser

319 5 <2,5 <2,5 193 45 15 70 18 341 Gewmsser

320





160 19 14 8 11 212 Bodenprobe

321




_ 117 55 10 13 42 237 Gestein

322





66 28 11 63 21 182 Bodenprobe



Unternuchungsgebint:SuedlichNusseren-AnomalienfeldCu F

Lithi..;on-GcLmdeanalyncdaten AAS-Analynedaten

Proben- "i=nereatn Sedimentdaten
nummer (An;;abonin ) ) (Angabenin H.m) (Angabnnin ppm)




Tabellc IV-3

Proben-
cntnahme




c JE: 11.1




Cu Ni Pb Zn Co 1111




324




43 .22 5 21 8 .99 Dodenprobe

325 2,5 5 3 243 45 61 88 34 486 Gewæsser
326 2,5 <2,5 <2,5 173 32 11 55 19 290 Gewæsser

327 2,5 5 <2,5 227 65 73 129 46 540 Gewæsser
328 2,5 3 <2,5 182 47 28 93 33 392 Gewæsser
329 2,5 2,5 <2,5 125 46 18 68 22 279 Gewæsser
330 2,5 4 <2,5 113 52 18 62 25 268 Gewæsser

331 2,5 <2,5 <2,5 100 29 15 33 6 183 Gewæsser

332

333

2,5

_

<2,5 <2,5 26


67
34


39

12

7

81

33

1 171425 Gewæsser

Bodenprobe

334




—




8 6 8 11 1 34 Bodenprobe

335 2,5 3 <2,5 148 48 28 75 18 317 Gewæsser

336 2,5 3 <2,5 190 42 28 89 15 364 Gewæsner

337 2,5 3 <2,5 286 38 32 86 12 454 Gewæsser

338 2,5 22 20 827 30 24 64 11 956 Gewæsner

338 a





28750 22 65 26 30 28893 Gestein
339 20 --- --_,






H2o-Probe



Untersuchungcc;cbiet:MagerfjellAnomalienfeldE 8

Lithi-on-Gcl=ieanalysedaten

ProbLu- :n_snc2Catn Sedimentdaten
nurnnr (An3ibenin b) (Angabcnin :,m)

c.= c::11/1 cxCU Cu Ni

AAS-Analyscdaten

(Angab..nin p7m)

Pb Sn Co III

TabelleV-1

Proben-
:-,ntnahme

340 2,5 7 <2,5 56 30 4 26 14 130 Gewæsser
341 2,5 8 2,5 30 20 2 16 2 70 Gewæsser
342 2,5 4,5 2,5 55 26 5 18 6 105 Gewæsser
343 2,5 6 <2,5 41 22 6 17 13 99 Gewæsser
344 2, 6 2,5 123 32 10 21 12 197 Gewæsser
345 2,5 20 10 285 40 7 27 11 370 Gewæsser
346 2,5 9 4 135 40 5 26 16 222 Gewæsser
347 2,5 17 5 141 33 4 19 13 212 Gewæsser
348 2,5 10 7 181 39 6 26 14 266 Gewæsser
349 2,5 16 7 187 41 12 27 31 298 Gewæsser
350




28 11 206 43 14 31 33 327 Bodenprobe
351 2,5 14 4 189 33 5 21 10 258 Gewæsser
352 2,5 10 4 145 37 4 23 10 219 Gewæsser
353 2,5 10 8 161 17 17 16 6 217 Gewæsser
354 2,5 <2,5 <2,5 37 14 3 14 8 75 Gewæsser
355 2,5 <2,5 <2,5 43 16 3 15 6 83 Gewæsser
356 2,5 <2,5 <2,5 73 27 6 23 6 135 Gewæsser

357 2,5 2,5 <2,5 53 25 2 18 6 104 Gewæsser



Untersuchungsgebiet :Magerfjell-Anomalienfeld Ou E 8 Tabelle V-2

Proben-
nummer

Dithion-Gelondeanalysedaten

'Iarmereaten Sedimentdaten
(Anraben in ppb) (Angaben in

e:(1111 exCu Cu Iii

AAS-Analysedaten

(Angaben in ppm)

Pb Zn Co 1111

Proben-
entnahme

358 2,5 2,5 <2,5 70 26 3 28 9 139 Gestein

359 2,5 2,5 <2,5 100 37 10 25 11 183 Gewzesser

360




16 5 2 5 4 32 Gestein

361




22 12 4 8 9 55 Gestein

362




— 80 12 21 16 1 130 Bodenprobe

363 •••




7 5 0 8 2 22 Gestein

364




- __




19 9 4 9 6 47 Gestein



Untercuc:iunccbict :Kvalsundalen

iithi.:on-Gelnncanaly2fluten

Proben- ..iyc.?(t'n Seclimentdaton
numme (An;.:L:nin H;t) (Arcabenin . 1i)

c.:1111 c-CU Cu



AAS-Annlycedaten

(Anr:nb,n in n7m)

1T•“1 rb 2/1 Co Iii

TabelleI-1

-2roben-
cntnahme

1 <2,5 40 '2,5 106




150 4 2200 33 2493 Gewæsser

2 2,5




82




75 4 74 18 253 Gewæsser

3 2,5 30




95




129 8 179 31 444 Gewæsser

4 2,5 35 <2,5 104




143 13 548 30 838 Gewæsser

5 2,5 20 <2,5






Gewæsser

6 <2,5 2,5 <2,5






Gewæsser

7 2,5 35 <2,5 106




175 12 377 32 702 Gewæsser

8 2,5 25 <2,5 102




192 11 486 39 830 Gewæsser

9 2,5 15 <2,5 16




25 6 89 5 141 Gewæsser

10 2,5 40 <2,5 93




166 4 653 33 949 Gewæsser

11 2,5 20 <2,5 34




49 3 890 9 985




Gewæsser

<12 2,5




115' : 182 25 184 19 525 Gewæsser

<13 2,5




33




65 4 92 11 205 Gewæsser

14 2,5 7 <2,5 30




37 1 182 10 260 Gewæsser

15 2,5




84




155 12 4350 36 4637 Gewæsser

16 2,5 20 <2,5 12CY




158 377 233 37 566 Gewæsser

17 2,5 12 <2,5 108




115 18 117 34 392 Gewæsser

18 2,5 12 <2,5







Gewæsser



1Jnter2uc:lun5:ebil)t: Kvalsundalen Tabelle 1-2

Probr:n-
numn,J:

11thi on-Geinndeanalync6aten

- - Sedimentdaten
in )) (Angabenin Hm)

c.:Ifli c::Cru Cu 1:1

AAS-Annlynedaten

(An2y1s.n in --m)

n Co IE:

2roben-
cntnolunc

19 2,5 3 <2,5





Gewtesser

20 2,5 10 <2,5 105 116 0 132 32 384 Gewmsser
21 2,5 15 <2,5 105 114 7 146 32 404 Gewmsser
22 2,5 12 <2,5 104 113 12 163 33 455 Gewmsser
23 <2,5 3




92 96 9 104 23 324 Gewmsser
24 2,5 5 <2,5 76 74 7 63 18 238 Gewmsser
25 2,5 8 <2,5 44 32 3 52 11 142 Gevmsser
26 2,5 16 <2,5 63 44 4 72 17 200 Gellmsser
27 <2,5 16 <2,5 81 102 4 121 29 337 Gewwscer
28 <2,5 14 <2,5 111 143 19 177 38 493 Gewmsser
29 2,5 11 <2,5 92 151 20 158 35 456 Gewmsser
30 2,5 11 <2,5 52 66 15 43 13 189 Gewmsser
31 2,5 2,5 <2,5 73 117 15 96 28 329 Gewmsser




32 2,5 6 <2,5 98 136 20 110 34 398 Gewmsser
33 2,5 6 <2,5 95 116 20 106 31 368 Gewmsser
34 <2,5 2,5 <2,5 102 84 14 96 26 322 Gewmsser
35 2,5 6 <2,5 91 83 18 100 28 320 Gewmsser
36 5 7 <2,5 21 23 7 75 11 137 Gewmsser



Unternuc:tuncccebiet: Kvalsundalen Tabelle 1-3

1robe,1-
numm(LH:

Lithi::on-Gel:m,:eanalysc(aten

Sedimentdaten
(An::±cnin :»b) (Angabenin

c :5: c::au

m)

Cu 111

AAS-Analyscdaten

(Anznb,n in

Pb 5:31 Co 1111

2roben-
entnahmc

37 2,5 7 <2,5 102 78 7 47 39 273 Gewæsser

38 2,5 6 <2,5 61 58 2 156 21 298 Gewæsser

39 2,5 5 <2,5 82 88 4 46 35 255 Gewæsser

40 2,5 5 <2,5 63 61 7 51 21 202 Gewæsser

41 2,5 3 <2,5 72 62 2 50 22 206 Gewæsser

42 2,5 3 <2,5 60 53 4 50 20 187 Gewæsser

43 2,5 3 <2,5 59 51 1 116 20 217 Gewæsser

44 2,5 , 3 <2,5 55 51 2 97 18 223 Gewæsscr

45 2,5 3 <2,5 53 48 4 139 18 262 Gewæsser

46 2,5 3 <2,5 52 47 2 54 19 174 Gewæsser

47 2,5 5 <2,5 36 71 6 286 16 415




Gewæsser

48 2,5 5 <2,5 41 70 7 94 17 239 Gewæsser

49 2,5 5 <2,5 30 49 7 65 11 162 Gewæsser

49 a




___ 102 85 86 112 63 433 Gestein

50 2,5 7 <2,5 34 69 9 133 10 255 Gewæsser

51 2,5 30 <2,5 61 149 11 600 23 844 Gewæsser

52 2,5 14 <2,5 53 95 6 298 19 471 Gewæsser

53 2,5 16 <2,5 60 146 15 130 20 371




Gewæsser



Unternuchuncncebict: Kvalsundalen Tabelle 1-4

Dithi=-Gelondeanalynedaten AAS-Analynedaten

Probon-
nummer

1:nne-rOatn
(Ani,:abenin 2:0b)

e

Sedimentdaten

(Angabenin ::»11)

c:Ifli c:-:Cu Cu Iii.

(Anzah,nin p;m)

Pb 1n Co IUl

l'roben-
entnahme

54 5 4 <2,5 76 29 23 40 14 182 Gewmsser

55 2,5 5 <2,5 55 72 9 80 17 233 Gewmsser

56 2,5 7

, <2,5 47 23 2 87 11 170 Gewmsser

57 2,5 9 <2,5 21 32 4 68 5 150 Gewmsser

58 5 50 <2,5 125 309 28 1160 35 1957 Gewmsser

58 a




34 83 13 30 34 204 Gestein:

59 2,5 40 <2,5 73 203 10 310 22 618 Gewmsser

60 2,5 52 <2,5 78 250 11 357 24 720 Gewmsser

61 2,5 30 <2,5 45 124 5 207 15 396 Gewmsser

62 2,5 58 <2,5 29 96 6 216 7 354 Gewmsser

63 2,5 10 <2,5 62 97 13 168 14 354 Gewmsser

64 5 34 <2,5 29 80 9 367 9 494 Gewmsser

65 5 58 <2,5 48 217 15 365 16 661 Gewmsser

65 a --- --




71 101 14 142 4 352 Gostein

66 2,5 32 <2,5 32 228 10 242 20 532 Gewmsser

67 2,5 30 <2,5 96 155 8 1850 35 2144 Gewmsser

68 2,5 5 <2,5 121 142 30 166 25 474 Gewesser

69 5 25 c2,5 34 220 14 104 85 454 Gewmsser



UnterouchungoGebiet: Kvalsundalen Tabelle 1- 5

14thi:_:on-Ge1mndeana1redaten AAS-Lnalredaten

Probc21-
numner

1:nn=daten
(AnGab;rnin 2pb)

Sedimentdaten
(Angabenin n)

c:(1111 c::CU Cu ili

(An-jArnir


Db

n)

2n Co Ili:

2roben-
-1-Itnahme

70 2,5 10 <2,5 36 72 7 141 16 282 Gewmsser

71 5 18 <2,5 43 77 15 137 27 299 Gewæsser

72 5 18 <2,5 34 76 10 157 11 288 Gewæsser

73 5 12 <2,5 54 85 8 177 14 338 Gewæsser

74 <2,5 7 <2,5 41 96 10 109 13 269 Gewæsser

75 <2,5 5 <2,5 83 106 23 78 25 215 Gewæsser

76 2,5 5 <2,5 48 87 12 65 33 245 Gewmsser

77 2,5 12 <2,5 38 162 25 195 78 498 Gewmsser

78 2,5 30 <2,5 313 76 21 155 44 609 Gewæsser

79 2,5 20 <2,5 59 117 15 114 23 328 Gewmsser

80 2,5 7 <2,5 40 52 14 89 10 225 Gewmsser

81 2,5 5 <2,5 60 62 15 95 16 248 Gewmsser

82 2,5 6 <2,5 28 32 13 67 10 150 Gewæsser

83 2,5 14 <2,5 56 95 25 173 26 375 Gewmsser

84 2,5 7 <2,5 43 63 17 110 16 251 Gewmsser

85 C2,5 7 <2,5 70 66 11 78 23 248 Gewcesser

86 2,5 7 <2,5 146 108 19 116 36 325 Gewæsser

87 2,5 7 <2,5 58 61 20 71 16 326 Gewæsser



Untersuchuncscebiet:Kvalsundalen Tabelle I-6

Lithion-Gelflndeanalyaten AAS-Analysedaten

Probeu- Yar;nereatn Sedimentdaten
numme2 (fircabenin HHL) (Angabenin m) (Anc;a1rnin prm

2roben-
ontndhme




c c c.-CU Cu 111 Pb Zn Co III.1




88 2,5 7 (2,5 96 126 25 169 30 424 Gewaoser

89 2,5 2,5 <2,5 122 67 14 100 23 326 Gewæsser

90 2,5 2,5 <2,5 19 59 17 79 17 191 Gewæsser

91 2,5 4 <2,5 26 59 16 107 11 229 Gewæsser

92 5 16 <2,5 36 71 9 225 12 363 Gewæsser

93 20 100 <2,5 188 349 104 950 74 1465 Gewæsser

94 15 80 <2,5 80 145 68 492 26 811 Gewæsser

95





40 32 27 65 10 134 Gestein

96 10 50 <2,5 221 254 138 898 76 1597 Gewæsser

97 ___ -- --- 35 10 7 49 6 107 Gestein

98 5 30 <2,5 153 408 135 321 64 1081 Gewæsser

99 5 15 <2,5 272 416 81 171 140 1080 Gewæsser

100 2,5 2,5 <2,5 51 82 24 36 12 195 Gewæsser

101 2,5 3 <2,5 59 76 11 141 13 300 Gewæsser

102 2,5 3 <2,5 58 45 14 77 17 211 Gewæsser

103 2,5 13 <2,5 74 103 29 173 26 405 Gewæsser

104 2,5 20 <2,5 235 164 9 156 28 592 Gewæsser

105 2,5 12 (2,5 96 106 6 161 41 410 Gewæsser



Unterrtiunic:bict : Kvalsundalen Tabelle 1-7

Probc-,-
numme2

-iiithi:on-Gelnr:esna13s2{Jaten

Sedimentdaten
(An.;:.bnin s»b) (Anaabenin

r:HS: e:1111 c::CU

n)

Cu

AAS-Analysedaten

(Ancnb,n in ^:

ili Pb Zn Co 1111

2roben-
ontnahme

106 <2,5 10 <2,5 54 157 4 138 26 369 Gewæsser
107 2,5 35 <2,5 60 204 14 239 65 583 Gewæsser
108 2,5 16 <2,5 30 122 14 114 17 297 Gewæsser
109 2,5 8 <2,5 45 75 11 94 17 242 Gewæsser
110 <2,5 5 <2,5 142 84 21 82 42 381 Gewæsser
111 <2,5 22 <2,5 141 170 15 166 51 545 Gewæsser
112 2,5 16 <2,5 144 205 22 245 52 678 Gewæsser
113 <2,5 18 <2,5 111 136 15 273 41 576 Gewæsser
114 <2,5 20 <2,5 117 240 20 325 52 754 Gewæsser
115 <2,5 16 <2,5 47 180 14 182 31 382 Gewæsser
116 <2,5 7 <2,5 35 40 12 88 18 193 Gewæsser
117 2,5 16 <2,5 83 169 26 205 34 517 Gewæsser
118 <2,5 14 <2,5 98 212 33 285 42 670 Gewæsser
119 2,5 21 <2,5 57 127 18 184 29 415 Gewæsser
120 <2,5 30 <2,5 '87 265 18 275 67 712 Gewæsser
121 <2,5 25 <2,5 75 220 26 345 42 708 Gewæsser
122 <2,5 20 <2,5 61 219 25 310 44 659 Gewæsser
123 <2,5 18 <2,5 38 80 8 136 22 284 Gewæsser



Untersuc:IuncsjebiLt: Kvalsundalen

Lithi.:on-Ge1nn.::c-na1y2cLaten

Probc.:- Jrmrc....:.(atHnSedimentdsten
nummc.. (An.;:ilinnin (4lizabenin

c :IE: c::Cru

12)

Cu

AAS-Analycedaten

(Anznb.nin T-m)

iti 2b Zn Co itil

Tabelle 1-8

2roben-
nntnahme

124 c2,5 14 <2,5 36 71 8 113 23 251 Gewæsser
125 <2,5 2,5 <2,5 20 13 4 28 4 69 Gewæsser
126 <2,5 10 <2,5 198 260 23 115 48 644 Gewæsser
127 <2,5 25 <2,5 107 316 25 213 35 719 Gewæsser
128 <2,5 7 <2,5 90 126 17 105 25 363 Gewæsser
129 <2,5 10 <2,5 103 176 16 127 31 465 Gewæsser
130 <2,5 9 <2,5 106 195 17 149 36 503 Gewæsser
131 <2,5 11 <2,5 115 150 12 172 32 481 Gewæsser
t32 <2,5 9 <2,5 95 143 16 131 30 415 Gewæsser
133 <2,5 8 <2,5 95 170 13 127 37 452 Gewæsser
134 <2,5 8 <2,5 120 174 18 161 37 510 Gewæsser
135 <2,5 7 <2,5 88 122 10 108 28 356 Gewæsser
136 <2,5 12 <2,5 81 98 6 143 14 342 Gewæsser
137 <2,5 12 <2,5 100 182 17 149 29 480 Gewæsser
138 <2,5 5 <2,5 36 103

:
69 14 230 Gewæsser

139 <2,5 e <2,5 97 94




114 30 334 Gewæsser
140 <2,5 7 <2,5 135 124 9 167 18 453 Gewæsser
141 15 18 <2,5 47 74 13 195 40 366 Gewæsser



Untorsuoun=ebiet : Kvalsundalen Tabelle 1-9

.iiithis-GcleanairnLaten AAS-Analysedaten

Probr:fl-
numme

1:r,r!--T,rn
(An:Lbflnin b)

c III:

Sedimentdaten
(Anc:abenin m)

willi e::OU Cu ili

(Anzah,nin -1,i)

Pb Zn Co IILI

22oben-
-ntnahme

142 20 120 <2,5 82 595 27 900 820 2404 Gewæsser
143 2,5 45 <2,5 140 252 40 448 38 918 Gewæsser
144 - 90 <2,5 102 159 29 690 52 1032 trock.Bachbett
145




2,5 <2,5 23 23 8 48 12 114 Boden
146 --- 2,5 <2,5 31 23 10 95 18 187 Boden
147




2,5 <2,5 6 4 4 7 1 22 Boden
148 - 2,5 <2,5 155 168 11 210 17 561 Boden
149 <2,5 5 <2,5 155 51 11 97 19 333 Gewmsser
150 <2,5 7 <2,5 205 66 16 120 25 428 Gewmsser
151 <2,5 6 <2,5 133 42 12 92 20 299 Gewmsser
152 <2,5 8 <2,5 227 63 16 132 30 468 Gewæsser
153




14 <2,5 43 34 13 221 22 533 Boden
154 --- 20 <2,5 364 285 21 110 130 910 Boden
155 - 15 <2,5 207 104 19 200 80 610 Boden
156 <2,5 14 <2,5 64 142 16 225 34 481 Gewmsser
157 2,5 18 <2,5 106 130 24 202 28 490 Gewmsser
158 2,5 21 <2,5 38 71 8 154 10 281 Gewmsser

159 5 10 <2,5 34 144 8 356 22 564 Gewmsser



•
Untersuchuncsgebiet: Kvalsundalen

Hthi.:on-Gelondeanalysndaten

Proben- W=er(rttL:n Sedimontdaton
nummer (Aw:u.b,:nin v ) Umgabrrnin : 17.)

e.;n: c:flui c::CU
_

Cu

AAS-Analysedaten

(An2-ph,n in pyrn)

ili rb Zn Co Ilil

Tabelle I-10

2roben-
entnahme

160 10 12 <2,5 86 133 10 188 22 439 Gewæsser

161 20 14 <2,5 -84 87 27 304 11 514 Gewæsser

162 2,5 8 <2,5 196 232 55 231 50 769 Gewæsser

163 2,5 3 <2,5 53 36 9 51 9 158 Gewæsser

164 2,5 10 <2,5 108 101 18 159 36 422 Gewæsser

165 5 18 <2,5 96 162 24 240 28 550 Gewæsser

166 2,5 15 <2,5 103 185 28 238 34 578 Gewæsser

167 2,5 11 <2,5 204 120 38 294 25 691 Gewæsser

168 2,5 13 <2,5 173 82 27 153 24 459 Gewæsser

169 2,5 7 <2,5 120 54 17 77 20 288 Gewæsser

170 2,5 24 <2,5 248 17 31 87 4 387 Gewæsser

171 2,5 7 <2,5 144 44 19 125 16 348 Gewæsser

172 2,5 9 <2,5 140 43 28 184 16 411 Gewæsser

- 173 <2,5 16 <2,5 215 82 31 235 26 589 Gewæsser

174 <2,5 14 <2,5 185 115 39 273 31 645 Gewæsser

175 2,5 10 42,5 205 112 39 236 28 620 Gewæsser

176 2,5 8 42,5 196 63 21 97 34 411 Gewæsser

177 <2,5 11 <2,5 161 58 16 85 34 354 Gewæsser



Untersuchun=ebiet :Kvalsundalen Tabelle I-11

tithi-on-Gektdeanalysedaten AAS-Analysedaten

Proben-
numme

=ne:,.?Cten
(An:;auenin

c

Sedimentdaten
b) (Angabenin ,,n)

e::CU Cu ili

(Anzab,nin TY-m)

Pb Zn Co III

2roben-
,iltnahme

178 (2,5 9 <2,5 194 54 17 81 36 382




Gewæsser
179 <2,5 10 <2,5 200 49 23 69 37 378 Gewæsser
180 <2,5 7 <2,5 197 50 4 60 36 347 Gewæsser
181 -..-. 40 <2,5 417 142 150 152 143 984 Boden
181 a ___.




58 25 132 100 11 326 Gestein
182




___ 25 11 21 46 4 107 Gestein
183 5 8 <2,5 224 30 4 45 37 340 Gewæsser
184 2,5 5 <2,5 214 33 4 44 38 333 Gewæsser
185 <2,5 4 <2,5 187 30 5 45 31 308 Gewæsser
186 <2,5 16 <2,5 466 43 8 88 48 653 Gewæsser
187 42,5 3 <2,5 251 36 6 37 26 356 Gewæsser
188 2,5 12 <2,5 290 77 6 108 47 527 Gewæsser
189 2,5 7 <2,5 171 48 11 48 8 286 Gewæsser
190 <2,5 7 <2,5 66 39 7 71 15 198 Gewæsser
191 <2,5 6 <2,5 83 57 7 84 18 249 Gewæsser
192




8 <2,5 183 108 25 205 29 550 Boden
193




12 <2,5 113 83 161 166 21 543 Boden
194 2,5 4 <2,5 37 27 6 43 14 131 Gewæsser
195 2 5 4 <2,5 74 39 10 56 20 189 Gewæsser
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